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Die Fürsten von Löwenflem-
Werthem.

!ür" von Löwenstein-Wertheim / KZyftrl. Majest.
! .merer/ geb: 7. bko^»690:

Seme Eltern/
des Heil. Mm« Reichs Fürst

M Löwenstein, Wertheim/ Sr- KZvserl. und Ca-
j0Z. Maj. würcklicher geheimer Rath / (Zouverneur
ndLspitsm- (Zsnslak des HsrtzsgthumsMeyland^
eb- !4 ^lul. 16 56. 1° zu MevianV 26. vec. 1 7 l 8.

?o/)-^>zÄ, Grafen klattbsei L.buc>ll von Lei.
l/und Lichtenberg Tochter/verm-l679.

Gemahlin.
tör»/?/»ck ^0/^5«», daroli Land-NrN,

osvon Heffen-RhemftißTochter- geb. 28. klart.
688.verm° zu Rotenburgden 28-kebr. 1712.

Kinder.
1. Princeßin von Löwen-

tIN/geb. ?ebr. 171z.
2. Ms»?«,, Printz von Löwenstein/ gebohr.

.Klart. 1714.
! z, geb« 2K.?ebr. 171s.

Geschwister.
I. ?r««c?/5Ä , Gräßn von Löwenstein-

tztttheim/ geb. 1679. Urselinerin zu Meß.
2. Aes»



Löwenstein-Wertheim.
2. ^ieo«or<» Fürstin von Löwsnsteitii

Wertheim/geb. »688> LmsNi I.eopol6i Land -Gra
fenS von Hessen- Rheinftiß Gemahlin/ verm. ^
,704- . ,z. Oo^ot^eÄ, Fürst!
von Löwenstein- Wertheim/ geb. 1689. Grc
senS Loarsäi 8iAisrnun6i ^.ntonü V0N Stahrevber
Gemahlin/ verm. 17-0.

Dessen Vatters Brüder.
?. ?/>//»/>/>«- Gras von Lö

Wertheim/ Dom-Dechant zu Straßburg>
Murbach und Lüders/ etwählt 5. ö^srt. , 686.
üciz LZon^. Fürstens von Fürstenberg Stelle
2Z. »657.

2. diwouicus zu Eölln
Slraßburg Bischoff zu Dornick/ wird 15.
l 71 x. an Hertzogs ?ranci5ci Jalepbi ^lltonn von Lot
ringen Stelle zum Abbt von 5tsblo erwähln

Dessen Vatters-Schwestern.
1. ^«4//^ geb 19. Jan. 1659. ?rznci!c

^när-ze.Grafenövvn Rsss.'iberg Gemahim l682. je
tzo Wittwe.2. , geh. 1662« MÄram
Fürstettö von Rassau- Ustngen zweyte Gemahl!
1688 wird Wittwe den 17. 0Q-. 1702°

z. geb. l 664 pbilipp! -le Lourcillor
^srczuis cl'/.m 'u Gemah'iü m.^pr. 1686. zu Paris

4. 7/i^e/?«, geb. 166 f. l ^lberti zu Sachs
fen-Weissenselß Gemahlin 1687. Wittwe den i«

1692. 2. kbiüppi Lraünj, Fürsten von Ltkchitea







Löwenstein-Wertheim.
Mein Gemahlin »695. wird den »z. 1
«dermal Wittwe.

s. geb. 1671°

Stamm - Tafel
Der Fürsten von Löwenstein- Wertheim.

reräinanä Oarl, Gtstf VVN Löwen-
KeimWertheim/ s 24.5^. »672.
Maximilian Larl, des Heil RvM.
Reichs Fürst von Lvwensiein- Wer^

theim/ f26.Oec. 1718.
Oommicuz^ar^uaräuz,Fürst VVN

Löwenstein-Wertheim/geb. 7.
Nov. 1690.

<5al 1 ^rlioma5, Erb^Printz von Lo-
wenstein-Wertheim/ geb.6.blart»1714.

Erklärung des Wappens
Der Fürsten von Löwenstein.

Ist ein dreyfach in die Länge und so vielfach quer-
getheilter Schild mit einem Mittelschiid.

Der kNittelstHild: wegen des Hertzoglichen
Hauses Bayern. Die Fürsten und Grafen von Lö¬
wenstein stammen von?ric>ericoVi<Aorioso,Churfür¬
sten zu Pfaltz und Hertzog von Bayern aus einer
zwar ungleichen/dochrechtmäßigen Ehe her/ welche
er Anno 1462. mit Clara von Tettmgen getroffen/
aus welchem Grund das Fürstliche und Gräfliche
Hauß das Bayerische Wappen führet.

Die



Die oberste Reihe: i. Grafschafft Ä.owensiew
z Grafsch. z. Graffch. tVercheim.

Die andere Reihe: i. Grafsch. Rochefort, .z
Grafsch. Mercheim.

Die unterste Reihe ; i. Herrsch. NreUberg.
Grafsch. Virneburg. z. Herrsch. Gcharffenech

Über dem Schild stehen 4 Helme,
i. Grafsch. LöwenKein. 2. Grafsch. Wertheim

und Herrsch. Breuberg. z. Gr-^oataiZu. 4
Grafsch. Virneburg.

Der Fürst piccolomim.
/^75co/sf?7?777, Vl>n Ärra^ona ^ dts Hels»

Röm. Reichs Fürst/iuccsZirte dem Bruder Z67Z-
Dessen Eltern-

Her^ogWN ^ 10.
/^uZ. 16^6.

/«<?, Grafl^urentii Äi c>?Ä ^ Dchtek-
Gemahlin-

, Klne Pachter I.ec>Pci!äi
Vinci VebKeinsic^ GrafenS VON!^olo vra6.

AinHer.

2. />7/^07S?7//^

4.
5.
6. Z^o/5v^/.

Dss-

?iccc>1omlnl.
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